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Antrag 96/II/2022

Jusos LDK

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme (Konsens)

Mehr Unterstützung für Taiwan und stärkerer Einsatz für Beobachterstatus beiWHA&WHO
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Der Inselstaat Taiwan wird seit seiner selbsternannten

Unabhängigkeit, die von der Volksrepublik China (VR

China) nie anerkannt und stets bestritten wurde, poli-

tisch, wirtschaftlich und militärisch stark unter Druck ge-

setzt. Insbesondere die militärischen Drohgebärden sei-

tens China vor der Küste Taiwans haben sich in den letz-

ten Wochen intensiviert und sich zu einer realen Bedro-

hung der taiwanischen Bevölkerung entwickelt. Gleich-

zeitig wird die beobachtende Teilnahme Taiwans in ver-

schiedenen WHO-Gremien, wie im Mai der Weltgesund-

heitsversammlung, durch die VR China und seine Ver-

bündetenweiter verhindert. Dabei stellt das pluralistisch-

demokratische Taiwan ein politisches Gegenmodell zum

autoritären Systemder Volksrepublik dar. Aufgrund seiner

geostrategischen Lage in der Taiwanstraße und dem süd-

chinesischen Meer sowie seiner wirtschaftlichen Rolle als

einer der führenden Produzenten von Mikrochips, besitzt

die Region für „denWesten“ eine hohe Relevanz.

 

Das Interesse vonDeutschland und der EuropäischenUni-

onmuss es sein, im Rahmen einer wertebasierten und fe-

ministischen Außenpolitik, Taiwan in seiner freiheitlich-

demokratischen Grundordnung zu unterstützen, Frieden

und Stabilität in der Region zu wahren sowie die wirt-

schaftliche Partnerschaft mit Taiwanweiter zu intensivie-

ren.  Angesichts der bereits erfolgten Ankündigung der

USA “immer an der Seite Taiwans” zu stehen, sowie mili-

tärische Unterstützung zu leisten, soll auch die Bundesre-

gierung sowie insbesondere die SPD-Bundestagsfraktion

angemessen und zielgerichtet auf die jüngsten Entwick-

lungen reagieren. Das heißt zunächst den freundschaft-

lichen, kommunikativen Austausch zwischen deutschen

und taiwanesischen Vertreter*innen insbesondere der

Parlamente zu intensivieren. Zum anderen muss auch

Deutschland in Absprache und Koordination mit seinen

europäischen  sowie amerikanischen Partner*innen Tai-

wan seineUnterstützung zu sagen,was bedeutet, im Falle

einesmilitärischen Angriffs von Seiten der VR China,Waf-

fenlieferungen und finanzielle Hilfen an Taiwan zu leis-

ten sowie Wirtschaftssanktionen gegenüber der Volksre-

publik zu erwägen. Wie bei dem Angriffskrieg Russlands

gegen die Ukraine darf diemilitärische Unterstützung da-

bei nur als Ausnahme des Kriegswaffenlieferungsverbo-

tes in Krisenregionen gesehenwerden; wir stehenweiter-

hin hinter dem Exportverbot von Kriegswaffen.

 

Darüber hinaus müssen wir das im Koalitionsvertrag
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festgeschriebene Ziel, “die sachbezogene Teilnahme des

demokratischen Taiwans in internationalen Organisatio-

nen” zu unterstützen, realisieren. Konkret sollte sich die

Bundesregierung noch stärker dafür einsetzen, Taiwan

den Beobachterstatus bei der Weltgesundheitsversamm-

lung (WHA) sowie weiterenWHO-Gremien zu gewähren.

 

Daher fordern wir:

 

1. Die Intensivierung des kommunikativenAustauschs

von deutschen mit taiwanesischen Parlamentsver-

treter*innen.

2. Die Zusage für militärische und finanzielle Unter-

stützung an Taiwan in Absprache und Koordinati-

on mit unseren europäischen und amerikanischen

Partner*innen im Falle eines militärischen Angriffs

von Seiten der VR China.

3. Die Stärkung wirtschaftlicher Beziehungen zu Tai-

wan und Vermehrung europäischer Handelsflotten-

aktivität in der Region, um präventiv einen chinesi-

schen Angriffskrieg zu erschweren.

4. Die Erhöhung des Einsatzes dafür, Vertreter*innen

Taiwans den Beobachterstatus bei derWeltgesund-

heitsversammlung (WHA) sowie weiteren Gremien

der WHO zu gewähren. Wir wollen die stärkere Ein-

bindung Taiwans in die Vereinten Nationen und for-

dern deshalb die Prüfung, Taiwan den Status eines

Beobachterstaates in der UN-Vollversammlung zu-

zusprechen.
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